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Ihre grüne Jogginghose würde Katherine Anne  
Lee (41) nie weggeben – sie hat sie schon über  

7000 Mal getragen. Ausser Haus legt die Kommuni-
kationsberaterin Wert auf Stil und Klasse.  

Ihre Regel: Highheels zum Mini sind ein No-Go.

M O D E

Look 1:  
Verspielt & 

selbstbewusst

Bluse mit 
Blumenmuster 

von ISABEL 
MARANT ÉTOILE 

430 Fr. bei 
Vestibule.

Chiffonjupe von 
FORTEFORTE 

598 Fr. bei 
Vestibule.

Wildlederboots 
350 Fr. von COS.

Schmuck auf 
allen Bildern 

privat

Die Rubrik CHEZ MOI geht der Frage nach: Wie stehen wir Frauen eigentlich zur Mode? Schweizerinnen empfangen 
annabelle zum Lifestyle-Interview – und modeln bei sich zuhause in aktuellen, typgerechten Looks. 

F R A U E N  
Ü B E R  M O D E

Redak tion: CATI  SO LDA N I
                 Fotos:  J OA N M I N D E R
           Tex t :  BA R BA R A LO O P

Ledertasche mit 
Schalverschluss 
von WEEKEND 

MAX MARA  
319 Fr. bei 
Modissa.

Sonnenbrille 
The Beau 

Patricia Schmid 
X VIU 195 Fr.  

bei Viu
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K ather ine A nne 
Lee

ist an der englischen Süd-
küste in Dorset geboren und 
als Kind mit ihrer Familie 

nach Zug gezogen, wo  
sie noch heute lebt. Die  
41-Jährige arbeitet als  

Kommunikationsberaterin 
und hat mehrere Romane im 
Selbstverlag veröffentlicht, 

darunter die Biografie  
ihrer englischen Grossmutter 

Mollie Cooke.

Katherine Anne Lee über ihren  
Mode- und Lebensstil. 

“ZU VIEL HAUT WIRKT 
SCHNELL BILLIG”

Filzhut  
von BRIXTON  

55.30 Fr.  
bei Doodah.
Ankleboots  

aus Wildleder  
von FABIO  
RUSCONI  

359 Fr.  
bei Brunello

Look 2: Urban & 
romantisch

Blumenkleid von 
WINANTS 729 Fr. 

bei Globus.
Wildlederboots 

760 Fr. von 
LONGCHAMP.
Gelbe Leder­
tasche von 

CHLOÉ 290 Fr. 
bei Vestibule

Was haben Sie von Ihren Eltern über Kleidung, Stil 
und Sich-Anziehen gelernt?   Wichtig war diesbezüg-
lich meine Grossmutter. Sie hat mir beigebracht, 
elegant zu gehen. Zusammen haben wir auf einer 
imaginären Linie geübt. Als Mädchen habe ich oft in 
der Garage ihre alten Highheels anprobiert und mir 
vorgestellt, ich würde Lippenstift tragen.
Hat Ihr Stil etwas mit dem Ihrer Mutter zu tun?   
Meine Mutter hatte den romantischen Laura-Ashley-
Stil mit einem Touch Twiggy. Aus ihrem und dem  
Stil meiner Grossmutter baute ich meinen Look auf.
Welche Moderegel befolgen Sie?   Grundsätzlich 
kombiniere ich nie Minirock und hohe Schuhe und 
würde nicht gleichzeitig einen Ausschnitt und etwas 
Bauchfreies tragen. 
Welchen Look empfinden Sie als schwierig?   Zu viel 
Haut wirkt schnell billig. Ausserdem friere ich wirk-
lich nicht gerne.
Anziehen und Sich-Schickmachen – gibt es da für Sie 
einen Unterschied?   Ja, bin ich nur zuhause, lege  
ich auch gerne mal einen Trainingsanzug- und 

T-Shirt-Tag ein. Sich-Schickmachen erfordert mehr 
Nachdenken, macht aber auch mehr Spass.
Sie müssen alle Ihre Kleidungsstücke bis auf eines 
weggeben, was behalten Sie?  Die superweiche  
Fred-Perry-Jogginghose in Grasgrün. Diese Hose 
trage ich seit zwanzig Jahren abends zum Relaxen. 
Ich habe gerade gerechnet: Ich habe sie wohl schon 
über 7000 Mal getragen. Wahnsinn!
Welches Kleidungsstück hängt bei Ihnen im Schrank, 
obwohl Sie es nie tragen?  Während der Zeit von «Sex 
and the City» habe ich mir in London Louboutin-
Heels gegönnt. Leider habe ich erst später gemerkt, 
wie unbequem sie sind. Zum Anschauen finde ich sie 
aber immer noch toll und kann mich darum nicht 
von ihnen trennen.
Welche Art von Frau bewundern Sie in Bezug auf Stil 
und Sich-Anziehen?   Frauen, die kreativ sind und 
Persönlichkeit zeigen, ohne sich zu verkleiden. Auch 
wenn eine Frau die Kunst beherrscht, sexy auszuse-
hen, ohne zu viel preiszugeben, finde ich das toll.
Wie beeinflussen Sie Social Media in der Art, wie  
Sie sich kleiden?   Inspiration hole ich mir von Insta
gram. Ich folge Labels wie Hermès, Alexander 
McQueen, Vivienne Westwood, Doodah oder Tods.
Wann und wie kaufen Sie Kleidung?   Auf Reisen, 
dann habe ich mehr Zeit und Musse. In Zug gibt es 
aber auch das tolle Geschäft Paparazzi. Patrizia,  
die Inhaberin, ist ein echter Profi, wenn es um per-
fekte Kombinationen geht.
Wie halten Sie es mit Nachhaltigkeit in Bezug auf 
Kleiderkaufen?   Da kann ich mich noch verbessern. 
Ich finde es schwieriger, nachhaltig Mode einzukau-
fen als etwa Lebensmittel. Ich kaufe keinen Pelz und 
bevorzuge Kleidung aus europäischer Produktion.
Welches Stück tragen Sie seit Jahren?   Vor ein paar 
Jahren habe ich zum Geburtstag Chanel-Stiefel be-
kommen. Chanel war der erste High-Fashion-Brand, 
den ich als Kind wahrgenommen habe. Die Eleganz 
von Chanel erinnert mich an meine Grossmutter.
Was war Ihr schlimmster Fehlkauf?   Das müssten 
wohl die unbequemen Louboutins sein. Obwohl ich 
sie so gerne tragen würde …
Nach welchem Stück sind Sie noch immer auf der 
Suche?  Eine klassische Chanel-Tweedjacke.
Welche drei Kosmetikprodukte verwenden Sie jeden 
Tag?   Serum, Augencrème und Gesichtscrème von 
Filorga, Clinic oder Estée Lauder. Wasserfeste Wim-
perntusche kommt auch fast immer zum Einsatz.
Welches Parfum tragen Sie?   Angéliques sous la Pluie 
von Frédéric Malle gehört zu meinen Lieblingsdüf-
ten. Ich mag auch die Düfte von Jo Malone, speziell 
Wood Sage & Sea Salt und Incense & Cedrat.
Haben Sie einen Talisman?   Ein Armband mit dem 
türkischen Auge. In Valencia habe ich eine grüne 
Version davon gefunden, passend zu meinen Augen.
Was haben Ihr Einrichtungsstil und Ihr Kleidungsstil 
gemeinsam?   Vielleicht die klaren Linien.
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Liebl ingsmaler
Claude Monet und Pablo 

Picasso. Mir gefällt  
die verträumte Art, mit der 

Monet die Natur malt.  
Picasso sieht die Welt mit 

ganz anderen Augen.

Popkultur-Ikone
«Purple Rain» hat mich ein-

fach weggeblasen, seither  
bin ich ein Fan von Prince. Er 

verstand es nicht nur,  
den Funk zu spielen, er hat 

auch den Sex in  
die Musik gebracht.

Sehnsuchtsor t
Ich mag England und ich  

mag Städte, speziell wenn sie 
etwas Mystisches haben wie 
Florenz und Sevilla. Miami 

liebe ich wegen der Kombina-
tion von Meer, gutem  

Wetter, tollem Essen und 
Grossstadt. Die Schweiz ist 

mein Zuhause.

Mehr Mode zum Stil  
und Shoppingtipps  

auf annabelle.ch/chezmoi

Look 3: 
Retro & cool

Lederminikleid 
im Patchwork­
look 2280 Fr.  

und Seidenbluse  
410 Fr.,  

beides von 
LONGCHAMP.
Ankleboots mit 
Goldschnalle 

von MULBERRY  
759 Fr. bei 
Brunello.

Brille privat

Kitten-Heels von  
ROCHAS 629 Fr. 

bei Brunello.
Verspiegelte 

Sonnenbrille von 
QUAY 41.30 Fr.  

bei Doodah.
Schreiber Limited 

Edition CARLO 
COLLODI X 

MONTBLANC, 
privat

O N L I N E

Look 4: 
Verträumt & edel

Seidenjacke von 
PERO 2079 Fr. 

bei Modestrom.
Chiffonbluse 

von VILA  
39.95 Fr. bei 

Laredoute.ch


